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Jetzt ist es noch einfacher, Kontakt zu

COMLOG aufzunehmen. Unter der

Rufnummer: 00800/9696 2626

können Sie COMLOG ab sofort

kostenfrei anrufen.Außerdem steht

Ihnen unser Vertriebsteam unter den

bekannten Mobilfunk – und Home-

office-Nummern zur Verfügung. Das

COMLOG Vertriebsteam präsentiert

sich auch im Innenteil.

COMLOG in BaWü
Seit kurzem arbeitet COMLOG eng mit

Heinz Bruckner Vertrieb und Service in

Winnenden zusammen, welche ab

sofort COMLOG Telematik in Baden-

Württemberg vertreibt. Heinz Bruck-

ner blickt auf langjährige Erfahrungen im

Bereich Telematik zurück, zuletzt bei der

SALT AG.Wir freuen uns, gemeinsam

mit unserem neuen Partner die Interes-

senten im Südwesten Deutschlands so

noch näher betreuen zu können.

(Fortsetzung Seite 2)

2 Jahre nach der Gründung seiner dänischen Niederlas-

sung fiel die Entscheidung für eine Telematiklösung von

COMLOG beim Luftfracht-Spezialist FACT. Seit der

Einführung ist das System konstant weiterentwickelt

und konfiguriert worden, so dass die Anforderungen

von FACT und seinen Kunden stets erfüllt wurden.

FACT arbeitet sehr eng mit einem norwegischen Trans-

portunternehmen zusammen. Zum Gründungszeit-

punkt nutzte FACT daher eine norwegische Auftrags-

und Dispositionssoftware. Schon recht bald zeigte sich,

dass das Tagesgeschäft und die Erträge durch ein

modernes System wesentlich verbessert werden konn-

ten. FACT besuchte damals einige COMLOG Refe-

renzkunden, die bereits mit einer COMLOG Telematik-

lösung arbeiteten und entschloss sich 1999 daraufhin

eine COMLOG-Lösung einzuführen.

Einführung in 2 Etappen
Die Einführung wurde in 2 Etappen aufgeteilt. In der

ersten Etappe wurde die Dispo-Zentrale ausgerüstet,

wobei gleichzeitig alle Kundendaten auf Aktualität und

Richtigkeit überprüft wurden. In dieser Phase wurde

auch deutlich, welche bestehenden, festen Aufträge und

Konditionen bereits vorhanden waren bzw. wo Infor-

mationen fehlten. In der 2. Etappe wurden dann die

Fahrzeuge mit den Telematikgeräten COMLOG II aus-

gerüstet, so dass das System danach sofort benutzt

werden konnte.

Automatische Disposition
Das Telematiksystem bei FACT sendet Aufträge sofort

nach Erhalt an das gewählte Fahrzeug. Bei Erledigung

wird ein automatischer Ablieferbeleg zurück übermit-

telt, welcher die Fakturierung ohne weitere manuelle

Erfassungen auslösen kann.

Von Skepsis zur Zufriedenheit 
Die Fahrer waren am Anfang äußerst skeptisch als

plötzlich Telematikgeräte montiert wurden. Sie fühlten

sich überwacht und kontrolliert. Im Laufe der Zeit wur-

de die Skepsis jedoch durch die Zufriedenheit über die

Lars Beyer von FACT hat den Überblick

Rufen Sie COMLOG 

kostenfrei an!
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Seit 70 Jahren Xaver Bosch

Auch COMLOG war natürlich dabei, als

sich die Transportbranche Ende Mai in

Köln traf. In der Halle 6 auf dem Stand

B11/C12 inspirierten wir über Kosten-

senkungen durch unsere intelligenten

Telematiklösungen.

Wir präsentierten uns diesmal gemein-

sam mit unserem Partner, der MikroSped

Logistik Software GmbH, was allen Inter-

essenten die Möglichkeit gab, sich über

das optimale Zusammenspiel zwischen

unserem Telematiksystem COMLOGFleet

und den Auftrags- und Dispo-Werkzeu-

gen unseres Partners MikroSped zu infor-

mieren. MikroSped-Nutzern bietet sich

seither die Möglichkeit, eine standardisier-

te Schnittstelle zu COMLOGFleet zum

Festpreis und mit bewährtem Funktions-

umfang zu erwerben.

Der große 

Nutzen der

integrierten

Lösung von

MikroSped und

COMLOG besteht in der automatischen

und kostengünstigen Auftragsübermitt-

lung und Kommunikation in das Fahrzeug

und die Rückmeldung über erledigte Auf-

träge sowie Fahrzeug- und Fahrerdaten.

In der Zwischenzeit hilft die gemeinsame

Lösung bereits einigen MikroSped-Kun-

den Kosten zu senken.

Seit einiger Zeit wird die Datenübertragung mit GPRS

auch für die Telematik beworben. Dabei treten bei

unseren Kunden viele Fragen auf:Wie funktioniert das?

Gibt es Vorteile? Ist die Technik ausgereift?

Anders als die meisten Anbieter arbeitet COMLOG

schon seit Jahren mit der Datenübertragung im GSM-

Datenkanal und nicht über SMS. Das ist wesentlich

sicherer und kostengünstiger, da eine kurzzeitige Verbin-

dung zwischen Zentrale und Fahrzeug aufgebaut wird,

bei der Unmengen von Daten in beide Richtungen aus-

getauscht werden. Der eingebaute Datenspeicher in

allen COMLOG Telematikgeräten speichert bis zur

nächsten Verbindung alle Daten über Fahrtstrecken,

Lenk- und Ruhezeiten, Starts, Stopps, km-Stände usw.

zwischen. So werden Daten nur dann übertragen,

wenn dies tatsächlich notwendig ist. Das spart Kommu-

nikationskosten, da Verbindungen nach der Dauer und

der Häufigkeit abgerechnet werden.

Mit der GPRS-Technik werden ebenfalls Datenverbin-

dungen aufgebaut, die aber nach der Datenmenge und

nicht nach der Dauer abgerechnet werden. Daher gibt

es dauerhaftere Verbindungen zwischen Fahrzeug und

Zentrale, bei der weniger Daten zwischengespeichert

werden, da diese oftmals sofort übertragen werden. Das

bedeutet viele und kleine Datenhäppchen ergeben zeit-

genauere Informationen in der Zentrale.Verbindungen

werden automatisch und  nicht mehr durch Ruf aufge-

baut. GPRS-Verbindungen werden jedoch durch die

Bewegung eines Fahrzeuges ab und zu unterbrochen und

hinterher wieder aufgebaut. Im Ausland werden zusätzli-

che Roamingkosten fällig, außerdem ist nicht bei allen

Roamingpartnern GPRS verfügbar. Nicht alle heutigen

GPRS-Tarife sind für Telematikanwendungen geeignet.

COMLOG hat in den letzten Monaten sehr umfangrei-

che und erfolgreiche Tests mit GPRS-Datenkommunika-

tion durchgeführt. Besonders für Kunden mit nationa-

len Verkehren sind geringere Kommunikationskosten

absehbar. Für Kunden mit internationalen Verkehren

wird das Kostenniveau gerade in Tests untersucht.

COMLOG gibt die Datenübertragung über GPRS in

wenigen Tagen frei. Um GPRS nutzen zu können, ist ein

GPRS-fähiges Datentelefon und eine GPRS-fähige SIM-

Karte notwendig. Ob Ihre Fahrzeuge für GPRS vorbe-

reitet sind, erfahren Sie bei Ihrem COMLOG 

Vertriebsbeauftragten.

GPRS in der Telematik – was ist neu?

Eine Vielzahl von Pop-up Blockern unterdrückt die

Anmeldemaske des Telematikdienst COMLOGFleet.

Dazu gehören der Google Toolbar, der MSN Toolbar,

Antivirus-Programme und der Pop-up Blocker im 

MS Internet Explorer, sofern man den Windows XP

Service Pack 2 installiert hat. Die Aktivierung von einer

Blockierung von Pop-Up-Fenstern ist eine nützliche

Angelegenheit, die nicht deaktiviert werden sollte,

wenn man sich im Internet bewegt. Der Internet Explo-

rer SP2 bietet die Möglichkeit, bestimmte Ausnahmen

zuzulassen. Eine Ausnahme für COMLOGFleet richten

Sie wie folgt ein:

1. Klicken Sie im Internet Explorer im Menü „Extras"

auf „Internetoptionen" und dann auf die Register-

karte „Datenschutz".

2. Klicken Sie im Abschnitt „Popupblocker" auf „Einstel-

lungen".

3. Sie können nun die Adressen www.comlogfleet.com

und www.comlogfleet.dk hinzufügen.

4. Schließen Sie das Fenster und danach den Internet

Explorer, damit die Einstellungen aktiv werden.

Beim erneuten Aufrufen des Internet Explorers wird

die Anmeldemaske von COMLOGFleet nicht mehr

unterdrückt.

In einer Branche mit hohem Wettbewerb und kleinen

Margen ist ein 70-jähriges Jubiläum schon eine Selten-

heit.Warum dies jedoch kein Zufall ist, davon konnten

sich alle Besucher des Jubiläumsfestes der Xaver Bosch

Internationale Spedition ein Bild machen. Es präsentier-

te sich ein Logistikunternehmen, bei dem Fahrer, Dispo

und Geschäftsleitung an einem Strang zum Wohle des

Kunden ziehen. Dass Qualität dabei das Schlüsselwort

ist, davon konnten sich die anwesenden Verlader und

Speditionskollegen live überzeugen. COMLOG hatte

die Gelegenheit, mit einem kleinen Infostand über den

Anteil der COMLOG Telematiklösung zu informieren.

Besonders positiv waren die Reaktionen der Verlader-

schaft und der Anwender zum Thema Telematik. Im

nächsten Schritt wird die Nutzung des Arbeitszeiterfas-

sungs- und des Mautmoduls weitere Kosten bei Xaver

Bosch senken.

COMLOGFleet und Pop-Up Blocker

L E T Z T E  
M E L D U N G E N  

Messe 
EUROCARGO Köln

Seit 5 Jahren 

COMLOG-Telematik bei FACT



Ihre Ansprechpartner

bei COMLOG
Das deutsche COMLOG-Vertriebsteam

stellt sich vor:

Frau Stefanie Wienert

betreut als Vertriebsbeauf-

tragte West das Postleit-

zahlengebiet 33-36, 40-47,

50-69. Frau Wienert ist 34

Jahre alt und hat langjährige Erfahrungen im

Vertrieb und der Partnerbetreuung. Stefanie

Wienert ist seit August 2004 bei COM-

LOG. Ihre Basis ist in Dortmund, von wo

aus Sie Kunden, Partner und Interessenten

betreut. Frau Wienert erreichen Sie unter

Email: sw@comlog.com,

Mobilfunk: +49 172 409 1449,

Homeoffice: +49 2301 94 1449.

Herr Ove Davidsen ist 

als Vertriebsbeauftragter

Nord für das Postleitzah-

lengebiet 19-32, 37-39, 48,

49 verantwortlich. Herr

Davidsen ist seit 2 Jahren für COMLOG

tätig und vielen ein alter Bekannter. Ove

Davidsen war früher bei der Transnordic

und Sonofon im Vertrieb tätig, er arbeitet

vom Wohnsitz nahe Flensburg aus. Herr

Davidsen ist 46 Jahre alt, die knappe Freizeit

gehört der Familie und dem Sport. Herrn

Davidsen erreichen Sie unter 

Email: od@comlog.com,

Mobilfunk: +49 160 9065 3656.

Herr Domenic Breitbart ist

für alle Aktivitäten auf dem

deutschen Markt verant-

wortlich und nimmt die

übergeordnete Betreuung

und Koordinierung von COMLOG Partnern

wahr. Herr Breitbart ist dabei auch für die

Vertriebsunterstützung sowie die interne

Koordination zuständig. Er arbeitet von der

COMLOG Zentrale in Aabybro aus, ist 31

Jahre alt und begeisterter Radfahrer.

Seine Kontaktdaten sind:

Tel. 00800 9696 2626,

Email: db@comlog.com

Immer mehr Transportunternehmen set-

zen auf Kostensenkung durch Telematiklö-

sungen. Bereits bei der Wahl einer geeig-

neten Finanzierung für die Investition in

eine Telematiklösung ist Kostensenkung

möglich. COMLOG arbeitet hier eng 

mit der HVB Leasing zusammen, die

attraktive Konditionen für Leasing und

Mietkauf bietet. Durch verschiedene

Finanzierungsmöglichkeiten wird die 

Entscheidung für eine COMLOG Telema-

tiklösung jetzt noch einfacher, da die ein-

maligen Anschaffungskosten auf Monats-

raten verteilt werden und somit ein

besserer zeitlicher Ausgleich zwischen

Aufwand und Nutzen erreicht wird. In

Zusammenarbeit mit der HVB Leasing

können COMLOG Kunden somit eine

maßgeschneiderte Finanzierung mit ver-

schiedenen Laufzeiten, Restwerten und

Monatsraten nutzen.

www.comlog.com
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Jetzt COMLOG Telematik auch

im Leasing oder Mietkauf

Nicole Ladzik von der HVB Leasing:
„Die HVB Leasing bietet COMLOG
Kunden attraktive Finanzierungs-
möglichkeiten einer Telematik-
lösung an."

Leasing oder 

Mietkauf

L E T Z T E  
M E L D U N G E N  

Neuheiten im Telematikdienst

COMLOGFleet

Der neue Dienst zur Erfassung von Fahrer-
arbeitszeiten interessiert mich sehr.
Bitte senden Sie mir einen Probezugang für 
COMLOGFleet und einen Bericht als Beispiel zu.

Das neue Trailererfassungsmodul 
interessiert mich sehr.
Bitte senden Sie mir einen Probezugang für 
COMLOGFleet und einen Bericht als Beispiel zu.

Der neue konfigurierbare Temperatur-
bericht hat mein Interesse.
Bitte senden Sie mir einen Probezugang für 
COMLOGFleet und einen Bericht als Beispiel zu.

Ich möchte die Möglichkeit, Be- und Entla-
destellen mit eigenen Namen zu versehen,
nutzen.
Bitte senden Sie mir einen Probezugang für 
COMLOGFleet und einen Bericht als Beispiel zu.

Ich möchte mehr zur Schnittstelle zur
MikroSped Logistik Software GmbH wissen.
Bitte senden Sie mir Informationen zur gemeinsa-
men Lösung.

Auch unser Unternehmen hat mit Hilfe von
COMLOG Telematik Kosten gesenkt und
vermieden.
Bitte nehmen Sie Kontakt zu mir auf, da auch wir
einen Erfahrungsbericht geben möchten.

Ich bin an Informationen zur Finanzierung
von COMLOG Telematik über die 
HVB Leasing interessiert.
Bitte nehmen Sie Kontakt zu mir auf.

Ich habe COMLOG Inside bisher noch nicht
erhalten.
Bitte senden Sie mir die vorigen Ausgaben.

Ich bin nicht daran interessiert, COMLOG Inside
zukünftig zu erhalten.

vereinfachte Auftragsübermittlung abgelöst. Das gilt

besonders beim Umdisponieren im Laufe eines Tages.

Die Fahrer schätzen es heute, nicht dauernd durch

neue Informationen von der Zentrale bei der Auftrags-

ausführung gestört zu werden, da diese bereits über

den aktuellen Stand Bescheid weiß.

Erwartungen wurden erfüllt
Die Einführung der COMLOG Telematiklösung bedeu-

tete auch, dass ein halber Mitarbeiter in der Zentrale

eingespart werden konnte, obwohl mehr Aufträge als

vorher bearbeitet wurden. Es wurde sogar soviel Zeit

freigesetzt, dass man sich verstärkt um die Optimie-

rung der Abläufe und der Erträge kümmern konnte.

Besonders die Möglichkeit, dass Kunden über das Inter-

net eigene Aufträge übermitteln konnten, sparte viel

Zeit. Der Kundenservice und die Kundenpflege wur-

den stark verbessert, da es seltener zu verspäteten Lie-

ferungen kam und gleichzeitig konnten Kunden bereits

vorgewarnt werden falls Verspätungen abzusehen

waren.Auch hier wurde viel Zeit gespart, da jederzeit

bekannt war, wo sich eine Sendung befand. Zieht

FACT heute Resümee darüber, ob die Investition loh-

nenswert war, dann zeigen die Ergebnisse deutlich, dass

die Erwartungen rundum erfüllt wurden.

Noch mehr Nutzen in der Zukunft
Heute ist man ohne Zweifel, dass die Entwicklung im

Bereich Telematik weitere Kostensenkungen ermöglicht

und FACT sieht momentan die größte Herausforde-

rung darin, alle Beteiligten zur optimalen Ausnutzung

der gegebenen Möglichkeiten zu motivieren.

Liebe Kunden, Interessenten und Partner!

COMLOG befindet sich weiter im Wachstum. Unsere

Wachstumsstrategie trägt nun Früchte, besonders auf

unseren Exportmärkten. Unser Partnerkonzept hat sich

als attraktiv und richtig gezeigt und es hat einen großen

Anteil an unserem Wachstum.Außerdem haben wir

unsere Marktführerschaft in unserem Heimatmarkt

Dänemark weiter ausgebaut, so dass wir bereits jetzt

einen Jahresumsatz für 2004 vorhersagen können, wel-

cher ein Rekord in unserer 12-jährigen Unternehmens-

tätigkeit sein wird.

Unsere Organisation ist und wird darauf ausgerichtet,

unsere zukünftigen Wachstumsziele zu erreichen.

Besonders der Bereich Service und Support wird 

nun weiter verstärkt und zukünftig ein eigenständiger

Geschäftsbereich sein. Dazu suchen wir gerade einen

Leiter Service und Support, der – gemeinsam mit dem

übrigen Team – diesen so vitalen Bereich entwickeln

wird.

In Deutschland, unserem Wachstumsmarkt Nr. 1, haben

wir weiter kräftig expandiert und so arbeiten heute 3

Vertriebsmitarbeiter mit der Betreuung von Partnern

und deren Kunden.Trotz der wechselhaften Konjunktur

in Deutschland erwarten wir bereits jetzt für das kom-

mende Jahr einen Umsatzrekord auf dem deutschen

Markt. Dabei ist eine verbesserte geografische

Abdeckung von Deutschland durch weitere Vertriebs-

partner ein wichtiges Ziel.

In der Fachpresse liest man täglich darüber, dass west-

europäische Transportunternehmen ihre Aktivitäten in

Osteuropa ausbauen. Um unsere Kunden auch auf die-

sen Märkten erfolgreich unterstützen zu können, hat

COMLOG damit begonnen, die Möglichkeiten für sei-

ne Etablierung in Osteuropa genauer zu untersuchen.

Dabei hatten wir bereits erste interessante Kontakte zu

potentiellen Partnern und Kunden. Sollten sich unsere

Voranalysen bestätigen, planen wir mit einem schwung-

vollen Start bereits Anfang 2005.

Vor uns liegen große Herausforderungen, die wir bei

COMLOG jedoch immer als Möglichkeit sehen, die

hohe Kompetenz und jahrelange Erfahrung zu nutzen,

die wir in unserer Organisation besitzen.

Zum Abschluss möchte ich gerne die Gelegenheit nut-

zen, um allen unseren Kunden und Partnern für die

gute Zusammenarbeit in 2004 zu danken.Wir freuen

uns auf neue und spannende Herausforderungen im

nächsten Jahr. Frohe Weihnachten und eine erfolgrei-

ches und Gesundes Neues Jahr wünscht Ihnen…

Michael Fedder, Geschäftsführer

Ein Gruß von der Geschäftsleitung

Mitte November wurde unser Telematikdienst COM-

LOGFleet durch eine Reihe von neuen Funktionen

erweitert. Da COMLOGFleet als Dienstleistung zur

Verfügung steht, kommen alle Nutzer in den Genuss

der Neuerungen und Erweiterungen bei den gebuch-

ten Diensten, ohne dass dies die Nutzungsgebühren

erhöht. Zu den wesentlichen Neuheiten gehören eine

Vielzahl neuer Berichte, der Dienst zur Arbeitszeiterfas-

sung im Fahrzeug und die Möglichkeit, bestimmte Posi-

tionen, wie Ent- oder Beladestellen, selbst zu benennen.

Die neuen Berichte sind hier kurz erläutert:

Bericht über erfasste 
Fahrerarbeitszeiten 
– stellt die vom Fahrer erfassten Arbeitszeiten dar,

welche nachträglich bearbeitet werden können. Der

Bericht zeigt die Dauer der einzelnen Aktivitäten des

Fahrers, wie Ent-/Beladen, Pausen,Tanken, Reinigen

usw. im gewählten Zeitraum. Die im Fahrzeug erfas-

sten Arbeitszeiten können direkt zur Lohnbuchhaltung

verwendet werden und sparen unzählige manuelle

Erfassungen. Erfordert die Buchung des Dienstes

Arbeitszeiterfassung, der ab sofort zur Verfügung steht.

Bericht über Fahrzeugaktivitäten 
Ähnlich wie beim Bericht über erfasste Arbeitszeiten

werden hier verschiedenste Aktivitäten auf einem

bestimmten Fahrzeug unabhängig vom Fahrer im

gewählten Zeitraum dargestellt. Erfordert die Buchung

des Dienstes Arbeitszeiterfassung, der ab sofort zur

Verfügung steht.

Bericht über Traileraktivitäten
Hier werden in der Zugmaschine vom Fahrer erfasste

An- und Abkoppelungen von Trailern dargestellt. Dies

ist eine günstige Alternative zur dynamischen Traileror-

tung über unser AXIS 402 Gerät. Der Bericht zeigt den

Zeitpunkt, den Ort, den aktiven Fahrer und die Zugma-

schine bei allen An- und Abkoppelungen. Erfordert die

Buchung des Dienstes Manuelle Trailererfassung.

Bericht über Lenk- und Ruhezeiten
Ein Bericht, der den aktuellen Status der Lenk- und

Ruhezeiten darstellt und welcher auf den Start-Stopp-

Vorgängen basiert. Dieser Bericht erfordert die

Buchung des Dienstes Lenk- und Ruhezeiten.

Bericht über Fahrzeugeinsatz (gesamt)

– stellt die Gebrauchsdauer und die zurückgelegten Kilo-

meter für alle Einheiten in der gewählten Periode dar.

Bericht über Personaleinsatz (gesamt)

– stellt die erfassten Arbeitszeiten und zurückgelegte

Kilometer für alle Fahrer in der gewählten Periode dar.

Bericht über Tagesgebrauchsdauer
– stellt Startzeitpunkt, Stoppzeitpunkt, den Zeitraum

zwischen diesen und Gesamtstundenzahl dar. Der 

Bericht basiert auf den Start-Stopp-Erfassungen des

Fahrzeuges und ist unabhängig vom evt. Login- und

Logoff eines Fahrers. Besonders bei Einsatz der AXIS

Onboard Unit sinnvoll.

Bericht über Fahrzeugdaten
– enthält eine Übersicht von Fahrzeug- und Stamm-

daten und dient hauptsächlich für interne und statis-

tische Zwecke und wird zum Support verwendet.

Temperaturberichte 
nun konfigurierbar
Da die Ausgabe von Temperaturwerten an fast 

jedem Datenerfassungsgerät eines Kühlaggregats

unterschiedlich ist, haben wir den Temperaturbericht

so weiterentwickelt, dass dessen Spaltenüberschriften

jetzt pro Fahrzeug oder Trailer einzeln anpassbar 

sind.

Ausdruck von Textnachrichten
Von den Fahrzeugen empfangene Textnachrichten

können jetzt durch eine Druckfunktion in COMLOG-

Fleet ausgedruckt werden.

Namen für bestimmte 
Geopunkte einlesbar
Oft angefahrene Geopunkte, wie Be- und Entlade-

stellen, Lager, Niederlassungen, Grenzübergänge, o. ä.

können nunmehr vom Kunden mit einem Namen ver-

sehen werden. In Berichten und Kartendarstellungen

werden dann diese Namen anstelle des Abstandes 

zur nächstgelegenen Kleinstadt angezeigt. Beispielswei-

se wird so statt "13 km NO von Dortmund, 1.8 km N

von Holzwickede" der Name „Zentrallager West"

angezeigt.

Anzeige von Touren/Aufträgen 
in COMLOGFleet
Um den Dienst COMLOGFleet nicht unnötig zu

bremsen, ist die Anzeige von Touren auf der Vorder-

seite jetzt auf 7 begrenzt. Bei Bedarf können alle 

restlichen Touren durch Knopfdruck aufgerufen 

werden.

Kommunikation
Der Bericht zeigt die Gesamtzahl der Verbindungen zu

und von den Fahrzeugen im gewählten Zeitraum.

Benutzeraktivität
Der Bericht zeigt die Gesamtzahl der Kartenklicks, der

Nachrichten usw. für jeden Benutzer.

www.comlog.com

Michael Fedder, Geschäftsführer COMLOG

(Fortsetzung von Seite 1)


